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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

KFZ-Sachverständigen- 
Ingenieurbüro 

Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden
Tel. 06 11-77 85 10 • www.gelbe-kollegen.de

… jetzt auch in 

65527 Niedernhausen

Frankfurter Str. 19 – 21  

(hinter Aldi)

Tel. 0 61 27-7 80 03

Wir helfen …
AbacO Immobilien Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen

Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de
www. abaco-rhein-main-west.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Immobilienvermarktung mit Sachverstand

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen
Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de

Sc
hl

uc
ks

pe
ch

t G
et

rä
nk

e 
Gm

bH
 

He
in

ric
h-

Ho
pf

-S
tr

. 1
3 

65
93

6 
Fr

an
kf

ur
t a

m
 M

ai
n

        

Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Konzept zur Bebauung 
Hundskirch

Wir sind Oberseelbach
„Ein kreatives Dorf ...“

Rückblick 2020 der 
Feuerwehr Eppstein-

Niederjosbach
Seite 5 Seite 6 Seite 7 

Am Sonntag bei keinem schö-
nen Wetter fand der Abschieds-
gottesdienst von Michael Koch 
nicht unter der Linde vor der 
Kirche statt. Der Wettergott ließ 
dies leider nicht zu. Bei keinem 
guten Wetter fanden sich über 
150 Menschen zu diesem Got-
tesdienst ein und wollten dem 
überall beliebten Pfarrer Koch 
Danke sagen. So hatte dann 
auch der Wettergott ein Einse-
hen und hielt die Regenwolken 
während des Gottesdienstes 
zurück. Der letzte Gottesdienst 
in der Johannesgemeinde Nie-
derseelbach/Dasbach war auch 
für Pfarrer Koch nach fast 12 
Jahren Tätigkeit in seiner Kir-
chengemeinde ein besonderer. 
Ihn zieht es nun in seine Hei-

mat nach Homberg Ohm. Viele 
dankbare Worte über die sehr 
erfolgreiche Tätigkeit des Pfar-
rers wurden ausgesprochen. 
Und passend zu diesem doch 
auch traurigen Moment, ließ der 
Wettergott zu Ende des Gottes-
dienstes ein paar Regentropfen 
niederregnen. 
Zum November wird nicht der 
neue geplante Pfarrer nach Nie-
derseelbach kommen. Er sagte 
aus familiären Gründen sein 
Engagement in Niederseelbach 
ab. In dieser Zeit ist jedoch die 
Johannesgemeinde nicht ohne 
Pfarrer. Die vakante Stelle wird 
aus Niedernhausen Pfarrer 
Jürgen Seinwill und seine Frau 
Conny übernehmen.
Haiko Kuckro

Dankbarer Abschied mit vielen Gästen

Über 150 Menschen kamen zum Gottesdienst (Bild: HK Pictures)

Pfarrer Michael Koch bei seiner letzten Predigt in Niederseelbach 
(Bild: HK Pictures)

Seit etwas mehr als einem Jahr 
existiert die Facebook Gruppe 
„Niedernhausen Veranstaltun-
gen“. Ziel der Gruppe ist es, für 
Veranstaltungen in Niedern-
hausen zu werben und den 
Interessenten einen Überblick 
zu geben, wo und wann im Ge-
meindegebiet und den angren-
zenden Gemeinden welche Ver-
anstaltungen geplant sind.
Durch die vielen Einschränkun-
gen und Absagen in Corona Zei-
ten wurde jedoch in letzter Zeit 
nur noch Veranstaltungshinwei-
se von Veranstaltern eingestellt 
und eine Zusammenfassung 
nicht mehr veröffentlicht. Nun 
wird ein neuer Versuch von den 
Gruppenveranwortlichen ge-
startet, die Inhalte dieser Face-
book Gruppe übersichtlicher zu 
gestalten und für die Freizeitpla-
nung ein interessantes Medium 
zu bieten. In enger Zusammen-
arbeit mit dem Niedernhausener 

Anzeiger werden die einzelnen 
Veranstaltungen aufgeführt. 
Selbstverständlich beinhaltet 
diese Abstimmung auch den 
Abgleich mit dem auf der Home-
page des Niedernhausener 
Anzeigers veröffentlichen Ver-
anstaltungskalender (https:// 
niedernhausener-anzeiger.de).
Auf der Homepage des Niedern-
hausener Anzeiger sind die Ver-
anstaltungen der letzten Tage 
bereits eingetragen. 
Jeder Veranstalter (Firma, Ver-
ein, Gruppierung usw.) kann – 
wie bisher – seine Events in dieser 
Facebookgruppe kostenlos ein-
stellen. Die Auflistung in tabel-
larischer Form erfolgt dann von 
den Gruppenadministratoren. 
Die Facebookgruppe „Niedern-
hausen Veranstaltungen“ findet 
man unter dem Namen in Face-
book oder unter folgendem Link 
(https://www.facebook.com/
groups/274697750408144).

„Niedernhausen Veranstaltungen“
Facebookgruppe wieder aktiv

http://www.nowitex.de
https://niedernhausener-anzeiger.de/
https://niedernhausener-anzeiger.de/
https://www.facebook.com/groups/274697750408144
https://www.facebook.com/groups/274697750408144
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Sa., Come back – der ultimati-
ve Gemeindeabend: 18.00 Uhr 
Picknick im Gemeindegarten; 
19.00 Uhr Open-Air Gottes-
dienst mit Livemusik; 20.30 Uhr 
„Jazz, Swing and more“ beim 
Lagerfeuer; Anmeldung erfor-
derlich! Der Gottesdienst am 
29.08.2021 entfällt.
Mi., 15.00 Waffeloase im Gemein-
de-Garten (entfällt bei Regen)
Die Gottesdienste werden gemäß 
der Abstandsvorgaben mit gerin-
ger Besucherzahl und nur nach 
vorheriger Anmeldung über die 
Homepage „https://christus-
kirche-niedernhausen.de“ ge-
feiert. Auf der Homepage finden 
Sie jederzeit auch aktuelle In-
formationen. Der Gottesdienst-
Live stream wird zeitgleich je-
den Sonntag ebenfalls über die 
Homepage übertragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
www.kirche-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche unter Mitwirkung des 
Ensembles „Vox Vallis“ (Pfrn. Su-
sanne Weichenhan – Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)

So., 15.00 Ök. Gottesdienst für 
Schulanfänger in St. Jakobus 
Vockenhausen (Teilnahme nur 
nach Voranmeldung möglich)
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.00 Handarbeiten i. Laden
Di., 19.00 Posaunenchorprobe 
Thomaskirche Marxheim
Di., 19.00 Männerforum
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren (bitte anmelden bei Doro 
Seidel 0176/36343113)
Do., 19.30 Frauen kochen
So, 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Prädikantin Frau Lachmann aus 
Langenhain
Mo., 16.00 Einschulungsgottes-
dienste der Comenius Schule im 
GZ Emmaus
Di., 15.30 1. Stunde des neuen 
Konfi Jahrgangs
Mi., 19.30 Jugendvertretung
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz
Do., 15.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren 
Do., 20.00 konstituierende Sit-
zung des Kirchenvorstandes
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal.
de – bis spätestens Samstag 
16 Uhr. 
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 
(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).

Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharistische Anbe-
tung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst begrenzt. Anmel-
dungen sind deshalb unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein bis 10 Uhr am Tag 
einer Werktags-Messe sowie bis 
freitags 10 Uhr für die Messen 
des Wochenendes unter 06126 
95373-00 oder E-Mail pfarrei@
katholisch-idsteinerland.de 
entgegengenommen. Bitte be-
achten Sie auch die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de!
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Der Tod eines geliebten Men-
schen wirft uns aus der Bahn, 
Gefühle brechen auf: Wut, Trau-
er, Sehnsucht und vieles mehr. 
Oft sehen Trauernde nicht, wie 
ihr Weg weitergehen kann. Da 
tut es gut, wenn dann Menschen 
da sind, die Verständnis für Sie 
haben und Sie in dieser schwe-

ren Zeit begleiten. Der Vortrag 
von Frau Heinke Geiter soll 
helfen, zu verstehen, was in der 
Trauer geschieht und wie Men-
schen getröstet werden können. 
Veranstalter: Hospizbewegung 
im Idsteiner Land e.  V. in Zu-
sammenarbeit mit dem Büro 
für SIE – Senioren, Integration 

und Ehrenamt. Ort: Stadthal-
le Idstein, Zeit: 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Mit einer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit der 
Hospizbewegung. Anmeldung: 
Büro für SIE – Senioren, Inte-
gration und Ehrenamt, Frau 
Elke Müller, Tel.: 06126/78-313,  
E-Mail: elke.mueller@idstein.

Samstag, 28. August 2021
Andreas Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstraße 16 
Tel.: 0611/374198 

Hof Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Mainstr. 30 
Tel.: 0611/66420 

Rochus-Vital Apotheke i. Globus 
65205 Wiesbaden 
Ostring 2 
Tel.: 06122/5338630

Sonntag, 29. August 2021
Apotheke am Wiesental 
65205 Wiesbaden 
Pfarrmorgen 2–4 
Tel.: 06122/3976 

Phönix Apo. im Schelmengraben 
65199 Wiesbaden 
Karl-Marx-Str. 55–57 
Tel.: 0611/422277 

Taunus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 20 
Tel.: 0611/51206

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 28. August 2021,  
Sonntag, 29. August 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Offener Themenabend am 01. September 2021

Trauer und Trost finden  
in schwierigen Zeiten

Einladung zur Gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Niedernhausen

Gemäß § 16 (1) der Satzung für 
die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Niedernhausen, la-
den wir
hiermit alle Mitglieder der Frei-
willigen Ortsteilwehren der Ge-
meinde Niedernhausen zur
gemeinsamen Hauptversamm-
lung ein:
am Freitag den 17. September 
2021 um 20.00 Uhr
Ort: Autalhalle, 
Idsteiner Straße 59
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Ge-
meindebrandinspektor
2. Feststellung der ordnungsge-
mäßen Einladung
3. Wahl eines Schriftführers
4. Totenehrung
5. Bericht des Gemeindebrand-
inspektors 2020
6. Bericht des Gemeindeju-
gendwartes 2020
7. Bericht des Brandschutzer-
ziehungsbeauftragten und des 
Gemeindekinderfeuerwehr-
wartes 2020

8. Aussprache zu den Berichten
9. Beförderungen und Ehrun-
gen
10. Gäste haben das Wort
11. Neuwahl der Gemeinde-
brandinspektoren
12. Verschiedenes
Mit kameradschaftlichen Grü-
ßen
Matthias Dörr, Gemeinde-
brandinspektor 
Stefan Kompauer, stellv. Ge-
meindebrandinspektor

Weingenuss mit dem Skiclub Niedernhausen e. V. 1987
Der Skiclub Niedernhausen 
e. V. 1987 (SCN) schenkt am Wo-
chenende vom 27. bis 29.8.2021 
am Weinstand des SV Niedern-
hausens leckeren Wein aus. Die 
Mitglieder des Skiclubs bieten 
an diesem Stand freitags und 
samstags von 16 bis 22 Uhr und 
sonntags von 14 bis 19 Uhr ver-
schiedene, gut sortierte Weiß-, 

Rose- und Rotweine des Wein-
guts Frank und Yvonne Schna-
bel aus Wicker bei Flörsheim 
am Main und kleine Knabbe-
reien an. 
Für einen entspannten Wein-
genuss in angenehmer At-
mosphäre stehen Tische und 
Stühle unter lauschigen Bäu-
men hinter der Autalhalle zur 

Verfügung. Bei Regen gibt es 
eine überdachte Möglichkeit 
zum gemütlichen Beisammen-
sein. Der Skiclub Niedernhau-
sen freut sich darauf mit vielen 
Gästen, Freunden und Mitglie-
dern an den drei Nachmittagen 
und Abenden den Sommer bei 
einem geselligen Glas Wein zu 
genießen.

Rettet unser Naherholungsge-
biet!
Wir, die Senioren appellieren, 
erhaltet die Natürlichkeit und 
Schönheit unseres Autals!
Was das Autal für uns bedeutet:

 – einziger ebenerdiger Ort, 
ohne Autos, an dem wir auch 

mit Rollator im Grünen spa-
zieren können!

 – unsere Enkel mit Kinderwa-
gen ausfahren,

 – die Enkel Radfahren lehren, 
ohne Gefahr,

 – unsere Enkel lieben den Spiel-
platz,

4.000 qm Bebauung ist erst der 
Anfang,
Flächenversiegelung durch 
Straßen und Parkplätze,
ist unwiederbringliche Zerstö-
rung der Natur. Deshalb: „ Hän-
de weg vom Autal“!
Waltraud Groß

Sonniger Herbst für ein „GRÜNES AUTAL“!

http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:M.Koch@Kirche-Niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:elke.mueller@idstein
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Der Rheingau-Taunus-Kreis 
bietet in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Niedernhausen 
seinen neuen Impf-Service für 
Unentschlossene nun auch in 
Niedernhausen an. Es geht dar-
um, ein Zeichen gegen die Impf-
müdigkeit zu setzen und somit 
jene zu motivieren, die bisher 
noch keinen Schutz gegen das 
Corona-Virus haben. 
„Wir kommen vor Ort ins Quar-
tier unter dem Motto „Clever 
sein, Impfung rein“, erläutert das 
Team des Corona-Krisenstabes 
des Rheingau-Taunus-Kreises. 
Das mobile Impfteam steht mit 
einem Bus am Dienstag, den 31. 
August 2021, von 9.00–15.00 Uhr 
am Parkplatz der Autalhalle, Id-
steiner Str. 59. 
Ein gültiges Ausweisdokument 
sowie die Krankenkassenkar-
te und (wenn vorhanden) der 
Impfpass sind mitzubringen. 

„Ich wünsche mir sehr, dass 
möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger, die noch nicht ge-
impft sind, diese unkompli-
zierte Möglichkeit nutzen“, be-
grüßt Bürgermeister Joachim 
Reimann das niedrigschwellige 
Angebot. Als kleine Aufmerk-
samkeit erhalten die ersten 100 
Personen, die sich impfen las-
sen, eine Ausgabe des „Schnäbb-
che“. In dem Buch stellen sich 
45 Firmen aus Niedernhausen 
und Umgebung vor und haben 
Angebote parat. Vielen Dank an 
den Niedernhausener Anzeiger 
für die Bereitstellung der Exem-
plare. 
Verimpft werden die Vakzine 
von Moderna und Johnson & 
Johnson. Für die notwendige 
Zweitimpfung (Vakzin Moder-
na) nach vier Wochen werden 
die mobilen Impfteams wieder 
am gleichen Ort stehen.

Bitte und Danke, Entschuldi-
gung, Hallo und Tschüss – jeder 
kennt die alltäglichen Umgangs-
formen, die den meisten bereits 
als Kind beigebracht werden. 
Dazu gehört es auch hilfsbereit 
zu sein und anderen rücksichts-
voll entgegenzutreten. Doch die 
Umgangsformen, haben sich in 
den letzten Monaten stark ver-
ändert. Dabei geht es weniger 
um die höflichen Umgangsfor-
men wie Danke und Bitte sagen. 
Mehr geht es um die Hilfsbereit-
schaft und die Rücksicht anderen 
gegenüber. Wenn jemandem et-
was verloren hat, hat man dieses 
vor Monaten, ohne viel zu über-
legen aufgehoben, ist der Person 
hinterhergelaufen und hat es 
zurückgebracht. Heute wird der 
Person hinterhergerufen und auf 
den verlorenen Gegenstand ge-
zeigt. Wenn überhaupt – es kann 
auch vorkommen, dass es völlig 
ignoriert wird und die Hilfsbereit-
schaft hier zur Nebensache wird. 
Besonders beim Einkaufen ist es 
sehr auffällig. Der leere Einkaufs-
wagen wird an den rechtmäßigen 
Platz geschoben, unabhängig da-
von, ob jemand anderes diesen 
gebrauchen könnte. Die Angst 
überwiegt in einigen Situationen, 
was dazu führt, dass manche 
Umgangsformen vollständig in 
den Hintergrund geraten. Natür-
lich kann man das nachvollzie-
hen. Doch ist es gut, dass einige 
Umgangsformen vollständig 
der Vergangenheit angehören? 
Wann wurde man das letzte Mal 
gefragt, ob man den Einkaufswa-
gen haben möchte? Sicherlich 
sehnen sich einige Leute nach ei-
ner herzlichen Umarmung oder 
wieder lächelnden Gesichtern zu 
begegnen. Doch auch wenn man 
auf körperliche Umgangsformen 
verzichten sollte, bedeutet dies 
nicht, auch auf alle anderen zu 
verzichten. Im Alltag ist man 
immer mal wieder Personen be-
gegnet, die man als „unhöflich“ 
bezeichnet hat. Natürlich hat 
man sich innerlich auch darü-
ber geärgert und eventuell auch 
seinen Frust herausgelassen. 
Mittlerweile ist dieses Verhalten 
jedoch bei viel mehr Personen 
zu erkennen. Und hat man da-
bei dasselbe Gefühl? Sicherlich 
nicht. Man geht davon aus, dass 
sich diese Person einfach an die 

Regeln hält und in einigen Fällen 
begrüßt man ein solches Verhal-
ten auch. Es ist richtig, sich an 
die Regeln und Verordnungen 
zu halten. Doch rechtfertigt dies 

ein unhöfliches Verhalten? Mei-
ner Meinung nach kann man 
dennoch weiterhin höflich sein 
und dem Gegenüber die Ent-
scheidung überlassen. Möchte 

die andere Person den Einkaufs-
wagen nicht haben, akzeptiert 
man die Entscheidung, aber 
man hat trotzdem eine höfliche 
Umgangsform an den Tag gelegt 

und nachgefragt. Wenn man die 
Situationen so betrachtet, hat 
dann wirklich diese Zeit dafür 
gesorgt, dass sich das Verhalten 
geändert hat? Oder nehmen die 

meisten die jetzige Situation als 
Ausrede, um das Veralten an den 
Tag zu legen, was sie eigentlich 
schon immer bevorzugt haben?
Rebekka Lonczyk

Liebe Leserinnen  
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessan-
ten Themen rund um unsere 
Gemeinde Niedernhausen. 
Hier unter „Neues aus dem 
Rathaus“ erhalten Sie Hinter-
grundinformationen sowie 
kurze, offizielle und seriöse 
Fakten aus erster Hand direkt 
aus Ihrer Gemeindeverwal-
tung. 
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Impfaktion vor Ort: Clever sein – Impfung rein

Impfbus kommt am 31. August 2021  
nach Niedernhausen

Neues aus dem Rathaus

Niedernhausen
Kolumne Lass uns mal reden

Umgangsformen – wie sie sich verändert haben

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.26./27./28. Aug.

Glas!

3.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry,

Rosé, 
alkoholfrei

0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher 
Mineralwasser, 
versch. Sorten  

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineral-

wasser Classic, Sanft, Naturell, 
Extra Still 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 3,30  € 0,67/l

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener Apfelschorle, 
Rote Schorle, Bleib in Form Sunny 
Orange, Bleib in Form Zitrone, Bleib 

in Form Cool Lemon, Bleib in Form 
Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 3,30 € 1,00/l

 
 

    
   

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo
Primitivo, Rosato,
Grillo Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie sich 
Italien nach Hause!

Von der 
Nahe!

5.99
TOP-PREIS! 

Gorbatschow
Wodka
0,7 l-Fl., 
€ 8,56/l

      
   

       

Paulaner
Weizen, versch. Sorten
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,30/l

12.99
TOP-PREIS! 

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

Hofbräu 
Oktoberfestbier

oder Original, alkoholfrei
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

 
  

 
       1 €)

10.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/

24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

Dr. Faust
D ornfelder

QbA, trocken 
oder lieblich,

Spätburgunder
QbA, halbtrocken, 

Spätburgunder Rosé
QbA, trocken,

Riesling QbA, halbtrocken, 
0,75 l-Fl., € 5,32/l

€ 5,32/l

3.99
TOP-PREIS! 

Licher 
„Steinie“ 

Pilsener, Original 
1854, Natur-Radler

20 x 0,33-Fl., Pfd. 3,10  € 1,36/l

Auffi 
geht’s!

8.99
TOP-PREIS! 
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426. August 2021Blogs

Barbara Kunrath
Wir für uns
Krüger Verlag

Für ein Leben, das genau jetzt 
ganz neu beginnt.
Josie ist schwanger. Von Bengt, 
der schon eine Familie hat und 
kein Kind mehr möchte. Aber 
was möchte Josie? Sie ist An-
fang Vierzig, und ihre Wünsche 
hat sie immer auf »später« auf-
geschoben. Kathi ist plötzlich 
allein. Ihr Mann Werner ist 
gestorben, nach fünfzig Jah-
ren gemeinsamen Lebens. Ihr 
einziger Sohn ist ihr fremd ge-
worden. Auch Kathi hat so vie-
les auf »später« verschoben. 
Als Josie durch einen Zufall in 

Kathis Küche landet, sind beide 
verwundert. Sie fühlen sich in 
Gegenwart der anderen so un-
belastet. Ernst genommen. Die 
beiden Frauen spüren, dass das 
Leben ihnen genau jetzt ganz 
unerwartet die Tür öffnet. Kann 
das Leben plötzlich wieder auf 
„Los“ stehen?

Jetzt ein Buch!

Wir für uns

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Was bedeutet der gelbe Brief?
Der Brief im gelben Umschlag 
ist ein Schreiben des Finanz-
amtes – Abteilung Bußgeld- und 
Strafsachenstelle. 
Durch die förmliche Postzu-
stellungsurkunde kann das Fi-
nanzamt beweisen, dass dem 
Empfänger exakt dieses Schrift-
stück zu dem bestimmten Zeit-
punkt zugestellt wurde. Inhalt 
des Briefes ist die Mitteilung, 
dass gegen den Empfänger we-
gen des Verdachts der Steuer-
hinterziehung ermittelt wird. 
Der Postbote dokumentiert auf 
dem Brief handschriftlich den 
genauen Zustellungszeitpunkt 
für das Finanzamt.

Der Verdächtigte ist nun Be-
schuldigter
Hat das Finanzamt den Ver-
dacht, dass ein Steuerpflichtiger 
eine Straftat begangen haben 
könnte, wird ein Verfahren zu-
erst intern im Finanzamt ein-
geleitet. 
Der Verdacht kann sich durch 
eine (anonyme) Anzeige oder 

eine interne Finanzamtsmittei-
lung, z. B. nach einer Betriebs-
prüfung oder nach der Abgabe 
einer Steuererklärung oder 
Selbstanzeige, ergeben. 
Eine unverzügliche Bekannt-
gabe der Einleitung des Straf-
verfahrens ist nicht vorge-
schrieben. Erst durch den Brief 
erfährt der Empfänger, dass er 
nun Beschuldigter einer Straf-
tat ist. Das Ziel der Ermittlun-
gen des Finanzamtes gegen den 
Beschuldigten ist es, Beweise 
zu erheben und aufzuklären, ob 
eine Steuerstraftat vorliegt oder 
nicht. 
Durch die Mitteilung wird der 
Beschuldigte davor geschützt, 
dass er in unzulässiger Wei-
se ausgeforscht wird und sich 
selbst belastet. Spätestens, 
wenn das Finanzamt den Be-
schuldigten auffordert, in die-
sem Zusammenhang Tatsachen 
darzulegen oder Unterlagen 
vorzulegen, muss ihm die Ein-
leitung des Strafverfahrens mit 
Nennung der Steuerarten und 
-zeiträume mitgeteilt werden.

Was muss in so einem Fall ge-
tan werden?
Landet ein solches Schreiben 
im Briefkasten, muss schnellst-
möglich gehandelt werden. Ge-
genüber dem Finanzamt darf 
sich neben einem Rechtsanwalt 
auch ein Steuerberater als Ver-
teidiger des Beschuldigten be-
stellen. Der Verteidiger zeigt die 
Vertretung an und stellt einen 
Antrag auf Akteneinsicht, um 
dadurch Waffengleichheit mit 
dem Finanzamt herzustellen. 
Die steuerstrafrechtliche Korre-
spondenz des Finanzamts läuft 
nun über den Berater, welcher 
die nächsten Schritte strate-
gisch plant. Somit werden keine 
vollendeten Tatsachen geschaf-
fen und keine Fristen versäumt. 
Der Beschuldigte hat in diesen 
Fällen das Recht, die Aussage 
zu verweigern und sollte davon 
auch Gebrauch machen. Erst 
nach Durchsicht der vollstän-
digen Akteneinsicht macht eine 
Stellungnahme gegenüber dem 
Finanzamt Sinn.
Stand: 27. Juli 2021 

Der gelbe Brief vom Finanzamt: 
Was ist zu tun?

www.rcs-gmbh.com

Dosenwurst gibt es schon seit 
dem 19. Jahrhundert. Es ist 
eine gängige Art Wurstwaren 
über einen längeren Zeitraum 
haltbar zu machen. Wir füllen 
unsere Dosen einzeln an der 
Füllmaschine und verschließen 
diese händisch an unserer Do-
senverschlussmaschine. Im An-
schluss garen diese bei 100 Grad 
im kochenden Wasser über 2 
Stunden. Durch diese schonen-
de Pasteurisierung behält die 
Wurst ihr feines Geschmacks-
aroma und ist auch nach Mona-
ten immer noch ganz frisch. Un-
sere hausgemachte Dosenwurst 
gibt es in den Sorten Leberwurst 
(Hausmacher Art, Berliner, fei-

ne Delikates- und Zwiebel-
leberwurst), Presskopf, Brat-
wurst (unsere meistverkaufte 
Sorte), Blutwurst (Thüringer 
Art, Hausmacher, Pfeffer), Auf-
schnittwurst (Bierschinken, 
Lyoner, Jagdwurst, feine Schin-
kenwurst) und Corned Beef aus 
reinem Rindfleisch. Den richti-
gen Durchbruch erfuhr die Dose 
übrigens 1851 auf der Londoner 
Weltausstellung, als Ehrengäste 
sich davon überzeugen konn-
ten, dass Lebensmittel aus einer 
38 Jahre alten Dosen nichts an 
ihrem Geschmack eingebüßt 
hatten. Heute sind die Dosen oft 
ein beliebter Artikel für Reisen-
de und Junggesellen.

METZGEREI 
ULLRICH  Der Feinschmecker-Tipp

Ein oft unterschätzter Klassiker 
– die Dosenwurst

www.metzgereiullrich.de

Maria und Klaus Ullrich

Nach der Wiedervereinigung 
fühlten wir Deutsche uns um-
geben von friedlich gesonnenen 
Staaten, und die Bundeswehr 
wurde nach und nach zum Spar-
strumpf der Nation. Doch mit 
dem islamistischen Terror und 
der Eroberung der Krim und 
der Ostukraine durch Russland 
wurde allen wieder bewusst, wie 
wichtig es ist, unsere freiheitli-
che Grundordnung verteidigen 
zu können. Wir sind dazu nur be-
dingt in der Lage, und das ist allen 
bewusst. Die Einsatzbereitschaft 
unserer Fahrzeuge, Schiffe und 
Flugzeuge ist seit langem nur 
mäßig, dazu haben wir mit unse-
ren Funkgeräten, dem Tornado 
und dem schweren Transport-
hubschrauber CH-53 Systeme, 
die völlig überaltert sind und 
dringend ersetzt gehören. Wir 
können uns gegen Angriffe mit 
Drohnenschwärmen nicht weh-
ren, und die Digitalisierung ins-
besondere im Bereich der Lage-
darstellung ist Jahrzehnte hinter 
der Zeit. In der Flutkatastrophe 
haben wir erneut gesehen, wie 
wichtig die schweren Transport-
hubschrauber sind, denn außer 
in der Bundeswehr gibt es in 
ganz Deutschland bei keinem 
zivilen Unternehmen solche 
wichtigen Fluggeräte. Mit leich-
ten Hubschraubern bekommt 
man Personen und Lebensmit-
tel transportiert, aber schon eine 
Wasseraufbereitungsanlage 
oder ein mittleres Stromaggre-
gat bekommt man damit nicht 
in die Krisenregion. Das alles 

zeigt, dass wir mehr Anstren-
gungen unternehmen müssen, 
um unsere Bundeswehr ordent-
lich auszustatten. Wir haben 
Aufklärungsdrohnen, die unse-
re Soldatinnen und Soldaten im 
Einsatz aus der Luft begleiten 
können um frühzeitig Gefahren 
zu erkennen, aber diese Droh-
nen dürfen nur filmen. Stan-
dardmäßig werden die Drohnen 
mit einer Bewaffnung ausgelie-
fert, so dass sie unsere Soldaten 
auch aus der Luft schützen kön-
nen, bevor sie in einen Hinter-
halt geraten. Die SPD verhindert 
aber seit Jahren hartnäckig, dass 
wir diesen Schutz auch einbau-
en dürfen: Die aktuelle Heron 
TP, die wir nutzen, musste durch 
politischen Druck ohne ihre Be-
waffnung bestellt werden. So 
muss bei einer erkannten Gefahr 
weiterhin erst per Funk ein be-
manntes und bewaffnetes Flug-
zeug angefordert werden, wel-
ches diesen Schutz übernimmt 
– wenn es dann hoffentlich nicht 
schon zu spät ist. Wir Freien De-
mokraten haben immer darauf 
gedrängt, dass wenn man unse-
re Soldaten schon in gefährliche 
Auslands-Einsätze schickt, dass 
man ihnen dann auch den best-
möglichen Schutz bereitstellen 
muss. Dass wir viel genauer ab-
wägen müssen, in welche Mis-
sionen und mit welchen Zielen 
wir unsere Bundeswehr in Ein-
sätze schicken, darüber habe ich 
bereits letzte Woche geschrie-
ben. Afghanistan zeigt, wie un-
realistisch die Vorstellung war, 

durch einen Militär-Einsatz eine 
westliche Demokratie in frem-
den Ländern einzurichten. Der 
Versuch hatte gute Absichten, 
aber die Lehren müssen jetzt 
gezogen werden, bevor solche 
Fehler wiederholt werden. Dass 
wir auf Auslands-Einsätze nicht 
völlig verzichten können, das 
zeigt die humanitäre Rettungs-
Aktion in Kabul, die gerade 
läuft, und die hoffentlich noch 
möglichst viele Menschen vor 
den Terror-Banden in Sicherheit 
bringen kann. Nach den katast-
rophalen Fehleinschätzungen 
der Bundesregierung müssen 
wir nun schnellstmöglich retten, 
was noch zu retten ist.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Bundeswehr:  
Material und  Missionen

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Die Gemeinde Niedernhausen sucht 
 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Das Niedernhausener Rathaus 
bereitet sich aktuell für die be-
vorstehende Bundestagswahl 
am 26. September 2021 vor. Das 
Wahlamt sucht hierfür noch 
Unterstützer aus den Reihen 
der Wahlberechtigten. Zwar 
können Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer auch zufällig aus-
gewählt und verpflichtet wer-
den, jedoch setzt die Gemeinde 
Niedernhausen verstärkt auf die 
Bereitschaft von Freiwilligen. 
Die Aufgabe der Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer ist es, am 
Wahlsonntag das Wahllokal zu 
besetzen, Stimmzettel auszuge-
ben und bei der Ermittlung des 
Wahlergebnisses zu helfen. Für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit 

wird ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 50,00 € gewährt. Vor 
jeder Wahl findet eine ausführ-
liche Unterweisung statt, sodass 
auch Helferinnen und Helfer, 
die das erste Mal an einer Wahl 
teilnehmen, optimal auf ihren 
Dienst vorbereitet werden. Am 
Wahlsonntag selbst ist das Rat-
haus durchgängig besetzt, ge-
öffnet und telefonisch erreich-
bar, sodass Fragen jederzeit 
beantwortet werden können.
Selbstverständlich stehen in 
heutigen Zeiten – und gerade 
für die Personen, die dieses Amt 
freiwillig übernehmen – Hygie-
ne und Personenschutz an ers-
ter Stelle. Aus diesem Grund 
stehen Mund-Nase-Bedeckun-

gen/Hygienemittel/Co
2
-War-

ner ausreichend zur Verfügung. 
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann steht Ihnen Frau 
Gündogdu unter der Telefon-
nummer 06127/903-109 oder 
dilek.guendogdu@niedernhau-
sen.de bzw. Frau Müller unter 
der Telefonnummer 06127/903-
111 oder charlotte.mueller@
niedernhausen.de jederzeit 
gerne zur Verfügung. Selbstver-
ständlich können Sie sich auch 
über unser Funktionspostfach 
(wahl@niedernhausen.de) an 
uns wenden.
Es freut sich auf Ihre Fragen 
und/oder Anmeldungen das 
Wahlamt der Gemeinde Nie-
dernhausen

Ehrenamtliche Fachkraft für Nähen  
und Schneidern gesucht
Die Gemeinde Niedernhausen 
möchte erneut einen Nähkurs 
anbieten, bei dem Grundla-
gen für die Herstellung eigener 
Schnitte sowie der Anfertigung 
von einfachen Kleidungstücken 

erlernt werden können. Für ei-
nen Kurs mit etwa acht Termi-
nen wird noch eine ehrenamt-
liche Fachkraft gesucht. 
Gerne können sich Interessen-
ten für weitere Informationen 

an die Integrationsbeauftragte 
der Gemeinde Niedernhausen 
wenden (Annica Haryono, Rat-
haus Zimmer 14, Tel. 06127-903 
174, annica.haryono@niedern 
hausen.de).

Wie bekomme ich den Anzeiger?
Immer wieder kommen Fragen 
zur Verteilung und der mög-
lichen Online-Version des An-
zeigers.
Den Anzeiger gibt es als Print-
ausgabe immer am Mittwoch 
bis etwa 11 Uhr in den bekann-
ten Geschäften. Verteilt wird 
der Anzeiger ab Mittwoch und 
sollte am Freitagmittag die Ver-
teilung durch unsere Austrä-
ger abgeschlossen sein. Weiter 
haben wir die hier abgebilde-
ten Aufkleber. Diese gibt es in 
den Geschäften und hier ist es 
wichtig: Wer solch einen Auf-

kleber auf seinen Briefkasten 
klebt, bitte auch im Verlag an-
rufen und seine Adresse mittei-
len. So können wir dann den/
die Austräger/-in informieren. 
Wer keinen Anzeiger oder erst 
am Wochenende den Anzeiger 
bekommt, der meldet sich bitte 
im Verlag. 
Online gibt es den Anzeiger 
spätestens samstags früh im 
Download-Bereich. Wer sich 
als VIP-Leser/-in registriert 
(online oder telefonisch im 
Verlag) zahlt im Jahr einmalig 
20 Euro. Dafür kann man den 

Anzeiger immer dienstags ab 12 
Uhr online lesen. Bei allen VIP-
Verlosungen mitmachen. Und 
im VIP-Bereich in den Ortschaf-
ten schon unter der Woche sich 
vorab informieren.

http://www.rcs-gmbh.com
mailto:charlotte.mueller@niedernhausen.de
mailto:charlotte.mueller@niedernhausen.de
mailto:wahl@niedernhausen.de
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In den letzten Jahren haben 
sich verstärkt Bürgerinitiativen 
in Niedernhausen gebildet, mit 
dem Ziel, Wünsche und An-
regungen durchzusetzen oder 
genehmigte Vorhaben zu ver-
hindern. Dies geschah mit un-
terschiedlichem Erfolg.
Was ist aber sind Bürgerinitia-
tiven?
Eins vorab: Eine Bürgerinitiati-
ve gehört nicht zu den Organen 
einer Gemeinde. Das oberste 
Organ einer Gemeinde ist nach 
wie vor die Gemeindevertre-
tung, die mit Vertretern besetzt 
sind, die von den Bürgern ge-
wählt wurden. Dem beigestellt 
ist der Gemeindevorstand, der 
die Beschlüsse der Gemeinde-
vertretung ausführt und für die 
laufende Verwaltung zuständig 
ist. Der Ortsbeirat besteht eben-
falls aus gewählten Vertretern 
und soll die Interessen des Orts-

teil vertreten. Er ist in allen wich-
tigen Fragen, die den Ortsteil 
betreffen, zu hören. Allerdings 
ist die Gemeindevertretung an 
die Beschlüsse des Ortsbeirats 
nicht gebunden. Eine Bürgerin-
itiative ist eine aus der Bevölke-
rung heraus gebildete Interes-
senvereinigung, die durch den 
Zusammenschluss von Bürgern 
versucht, gewünschte Projekte 
durchzusetzen, oder geplante 
Projekte zu verhindern. Meist 
sind die Mitglieder der Bürger-
initiative persönlich oder mora-
lisch selbst betroffen und nicht 
immer ist die Meinung reprä-
sentativ. 
Eine Bürgerinitiative kann eine 
Art von Bürgerbeteiligung sein, 
die vom Bürger ausgeht. Anders 
als die Bürgerversammlung, die 
im Regelfall von der Kommune 
initiiert wird. Durch den Zu-
sammenschluss werden Kräfte 

gebündelt, Aktionen koordi-
niert und Lobbyarbeit geplant. 
Je größer die Bürgerinitiative ist, 
um so mehr besteht die Chan-
ce der Initiative, in ihrem Sinne 
die Wünsche durchzusetzen. Al-
lerdings ist hier das Votum der 
Gemeindevertretung weiterhin 
maßgeblich. Die Gemeindever-
tretung kann von der Arbeit der 
Bürgerinitiative partizipieren, 
gilt es doch die Meinung der 
Mehrheit der Bevölkerung im 
Interesse der Gemeinde zu ver-
treten, Argumente neu zu be-
werten und/oder Stimmungen 
aus der Bevölkerung aufzuneh-
men.
Fazit: Eine Bürgerinitiative ist 
ein geeignetes Mittel, eine Bür-
gerbeteiligung herbei zu füh-
ren. Eine Entscheidung erfolgt 
jedoch durch die Gemeinde-
organe.
Jürgen Hartwich

Was ist eigentlich eine  Bürgerinitiative?

Die FDP hat im Ortsbeirat Nie-
dernhausen einen Antrag ge-
stellt, den Hochwasserschutz in 
Niedernhausen stärker in den 
Blick zu nehmen. „Nach den ka-
tastrophalen Ereignissen in der 
Eifel müssen auch wir einen Blick 
auf mögliche Gefahren werfen, 
die hier in Niedernhausen pas-
sieren können“, so Sylvia Hof-
mann, die die Initiative gestartet 
hat. Die Gemeindeverwaltung 
wird darin aufgefordert, gemein-
sam mit den Experten des Ab-
wasserverbands und des zustän-
digen Landesamts (HLNUG) 
Lösungen zu prüfen, wie an den 
Bachläufen in Niedernhausen 
Überschwemmungsflächen ge-
schaffen werden können. Auf 
diesen sogenannten Reten-
tionsflächen kann Wasser bei 
Starkregen-Ereignissen geplant 
überschwappen, und dadurch 
in Siedlungsgebieten weniger 
heftig über die Ufer treten. Weil 
unsere Bäche an vielen Stellen 
durch unterirdische Rohre lau-
fen, ist zu befürchten, dass eini-
ge dieser Rohre zu klein dimen-
sioniert sind, und sie daher bei 
heftigem Starkregen die Wasser-
massen nicht abtransportieren 
können. Geprüft werden soll, 
ob die Durchmesser weiterhin 
ausreichen, oder mit welchem 
Aufwand Bäche an einigen Stel-
len renaturiert werden können. 
Wenn man den Bachlauf an sol-
chen Stellen wieder an die Ober-
fläche zurück holt, statt durch 
Rohre zu führen, dann ist dies 
eine ganz natürliche Maßnah-
me zur Verhinderung von Über-
schwemmungen, und verbessert 
auch die Lebensbedingungen 

für Kleinlebewesen im Bach, die 
Luftfeuchtigkeit, und außerdem 
die Wasseraufnahme-Möglich-
keiten für Vögel und Insekten. 
Das Neubaugebiet Farnwiese 
wird eine eigene Retentionsflä-
che für die Dachflächen erhal-
ten, auf der sämtliches Dach-
wasser des Gebietes bei Regen 
versickern soll. Weil Fachleute 
bereits angezweifelt haben, dass 
bei Starkregen diese Flächen 
ausreichend dimensioniert sind 
und Autal-Überschwemmun-
gen folgen können, sollten auch 
diese Berechnungen von Exper-
ten geprüft, und im Zweifel noch 
einmal größer dimensioniert 
werden, so Sylvia Hofmann.

Die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung, Lothar Metternich 
und Doris Michels teilen mit, 
dass sie als Gemeindevertre-
ter/-in einen Antrag über die 
Verwendung der Grundfläche 
„Hundskirch“ in Niedernhau-
sen/Königshofen in die kom-
mende Sitzung eingebracht 
haben. Der Antrag fordert zur 

Beschlussfassung, dass das Ver-
fahren zu Aufstellung eines Be-
bauungsplanes eingestellt wird. 
Flur 18, Grundstücke 48/1, 51, 
52, 53,1 und 51/1 (teilweise) sind 
von jeglicher Bebauung freizu-
halten und als Grünfläche zu 
erhalten, so der Antrag. 
Doris Michels und Lothar Met-
ternich begründen ihre Forde-

rung, dass das Autal als „Grüne 
Lunge“ von Niedernhausen und 
Königshofen sowie als fußläu-
figes Naherholungsgebiet er-
halten bleiben müsse. Gerade 
Menschen mit Behinderung, 
mit Rollstühlen und Gehhilfen 
könnten dieses Naherholungs-
gebiet ohne Barrieren erreichen 
und es durchqueren. Für Schul-
kinder ist es ein sichere Schul-
weg und Sporttreibende wie 
Freizeit Liebende haben hier 
ein Stück Natur, in der sie ihren 
Hobbys nachgehen könnten, so 
die Antragsteller.
Die Fläche „Hundskirch“ ist, ge-
mäß Beschluss über den Bebau-
ungsplan zur damaligen Errich-
tung eines Einkaufsmarktes, als 
Ausgleichsfläche ausgewiesen 
Durch die Bebauung der Fläche 
„Hundskirch“ und den erforder-
lichen Bau einer Erschließungs-
straße werde, ohne Not der 
weiteren Flächenversiegelung 
Vorschub geleistet und das fuß-
läufige Naherholungsgebiet Au-
tal zerstört. 
Der erforderliche Bau von öf-
fentlich geförderten Wohnun-
gen könnte, so im Antrag weiter, 
sehr gut im Baugebiet Farnwiese 
realisiert werden. Was auch viel 
schneller umzusetzen sei. Durch 
die im April 2021 rechtskräftig 
gewordene Baulandumlegung 
Farnwiese ist die Gemeinde 
Niedernhausen im Besitz von 
ca. 7500 Quadratmetern Bau-
land, auf dem die Realisierung 
erfolgen kann. 
Eberhard Heyne

Antrag an die Gemeindevertretung

Konzept zur Bebauung Hundskirch

Fläche Hundskirch im grünen Autal

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Kinder- und Jugendvertretung der Gemein-
de Niedernhausen – Wahl und Jugendforum
Die Kinder- und Jugendvertre-
tung (KJV) der Gemeinde Nie-
dernhausen ist ein Gremium zur 
Beteiligung der Unter-18-Jähri-
gen an der Kommunalpolitik. 
Ähnlich wie die Schülervertre-
tung in der Schule setzt sich die 
Kinder- und Jugendvertretung 
auf Gemeindeebene für die In-
teressen von jungen Menschen 
ein. Dieses Amt ist für die Ge-
meinde von großer Bedeutung, 
da die Politiker durch die Mit-
glieder in Erfahrung bringen 
können, welche Themen die Ju-
gend beschäftigt. Die KJV berät 
somit die Organe der Gemeinde 
und hat ein Anhörungsrecht bei 
all ihren Anliegen. In der zwei-

jährigen Amtszeit besteht für die 
Mitglieder der KJV die Möglich-
keit neue Freizeitaktivitäten zu 
schaffen, Projektideen umzu-
setzen, an Ausflügen teilzuneh-
men etc. 
Die Kinder- und Jugendvertre-
tungen der letzten Jahre haben 
beispielsweise Projekte wie die 
Verschönerung und Erweite-
rung des Skaterplatzes und die 
Renovierung des Jugendzent-
rums in Niedernhausen durch-
gesetzt. Die Wahl zur zehnten 
Kinder- und Jugendvertretung 
findet am Mittwoch, den 08. De-
zember 2021 statt. Dabei kön-
nen sich Kinder und Jugendli-
che zwischen 12 und 17 Jahren 

(zum Zeitpunkt der Wahl) mit 
Hauptwohnsitz in Niedernhau-
sen zur Wahl stellenErstellung 
der Kandidatenliste veranstaltet 
die amtierende KJV ein Jugend-
forum. Dabei berichten die Mit-
glieder von ihrer zurückliegen-
den Arbeit, der bevorstehenden 
Wahl und den Aufgaben und 
Zielen der KJV. Dieses Jugend-
forum findet am Mittwoch, den 
8.  September 2021 um 18.00 
Uhr im Jugendzentrum Nie-
dernhausen statt.Informatio-
nen sind bei dem Jugendpfleger 
der Gemeinde Niedernhausen 
erhältlich: Sertac Kisa, Telefon: 
06127-903117, E-Mail: sertac. 
kisa@niedernhausen.de.

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

FDP-Antrag

Hochwasserschutz in Niedern-
hausen verbessern

Sylvia Hofmann

Kaum zu glauben, aber  
unser Arian kommt in die Schule.  

Wir wünschen Dir alles Gute  
für Deine Schulzeit! 

Mama, Papa und Alena

Die Energiewende nimmt an 
Fahrt auf und wird nicht nur 
auf der Erzeugerseite einen 
großen Wandel hervorrufen, 
sondern auch die Verteil-Netz-
betreiber werden sich mit den 
lokalen Netzen den neuen An-
forderungen der Verbraucher 
stellen müssen. Der Ausbau der 
E-Mobilität, die Umrüstung der 
Industrie auf Strom und grünen 
Wasserstoff, der Austausch von 
Öl- und Gasheizungen durch 
Wärmepumpen und vieles mehr 
wird entsprechend den Prog-
nosen des Fraunhofer Instituts 
die benötigten Strommengen je 
nach Primär-Energie-Szenario 
mit dem Faktor 1,5 bis ca. 3,0 er-
höhen. Gerade im Juli hat Wirt-
schaftsminister Altmaier seine 
Prognose für den Strombedarf 
2030 um 15% gegenüber heute 
für Deutschland erhöht von heu-
te 580 TWh auf 655 TWh (Terra-
wattstunden). Letztlich wird die 
Energiewende auch den Ausbau 
der verbrauchernahen Haus-
anschlüsse notwendig machen 
und damit auch den massiven 
Ausbau der lokalen Verteilnetze, 
das sind die Netze in Städten und 
Gemeinden. 
In einer Untersuchung aus dem 
Jahr 2018 vom Fraunhofer Ins-
titut für das Wirtschaftsministe-
rium des Landes Hessen wurden 
insbesondere auch die Bereiche 
E-Mobilität und Hauswärme 
durch Wärmepumpen unter-
sucht. Nimmt man die Beteue-
rungen der Politiker und der Au-
tomobilindustrie gerade in den 
letzten Monaten ernst, wird es 
nicht nur im privaten Wohn- und 
Mobilitätsbereich, sondern auch 
in der Industrie zu einem noch 
schnelleren Wandel des Primär-
Energieeinsatzes kommen als es 
das Fraunhofer Instituts im Jahr 
2018 für 2034 vorhergesehen hat. 
Damals wurde noch von einer 

langsameren Transformation 
des Mobilitätsbereichs bis 2034 
mit nur ca. 19% (hybrid)elektri-
schen Fahrzeugen ausgegangen 
und einem Anteil der Wärme-
pumpen im Bereich der Haus-
wärme von nur 13%. 
Um eine qualifizierte Einschät-
zung des zukünftigen Stromver-
brauchs und Leistungsbedarfs 
der Gemeinde Niedernhausen 
bzw. des dortigen Umspann-
werks vornehmen zu können, 
hat die BI Niedernhausen.Epp-
stein e. V. ein Beratungs- und 
Planungsunternehmen mit einer 
Metastudie zur Netzentwicklung 
in Niedernhausen beauftragt. 
Es soll eine fundierte Abschät-
zung des zukünftigen Stromver-
brauchs und Leistungsbedarfs in 
Niedernhausen erfolgen. Hierbei 
sollen vor allem die vermehrte 
Nutzung von Elektromobilität 
und Wärmepumpen berücksich-
tigt werden, die in einer Wohnge-
meinde wie Niedernhausen ganz 
maßgeblich für den notwendi-
gen Netzausbau sein werden. 
In einer ersten Vorabschätzung 
mit einem etwas höheren Ansatz 
für E-Mobilität und Wärmepum-
pen in Niedernhausen als das 
Fraunhofer Institut kommt die 
Studie zu interessanten Ergeb-
nissen. Unter der Annahme, dass 
der sonstige Stromverbrauch der 
Privathaushalte gleichbleibt, er-
gibt die Studie, dass bereits ab 
einem 40%-igen Anteil (hybrid)
elektrischer Fahrzeuge sowie 
ab einem 25%-igen Anteil an 
Wärmepumpen einen bemer-
kenswerten Anstieg in Höhe 
von 80% bis 100% an zusätzli-
chem Leistungsbedarf, je nach 
intelligenter Spitzenglättung, 
im Verteilnetz verursacht wird. 
Schnellladestationen z. B. für 
Busse und KFZ sind dabei noch 
nicht berücksichtigt. Mit den 
Ansätzen analog zur Fraunhofer 

Studie für Hessen verteilt sich der 
Leistungsbedarf 2034 dabei zu ¾ 
auf Ladestationen für (hybrid)
elektrische Autos und zu ¼ auf 
Wärmepumpen. Der Stromver-
brauch wird bei diesem Ansatz 
mit ca. 40% steigen. Ein Haushalt 
der Wärme und Mobilität in Zu-
kunft über Strom abdecken will, 
wird den Ansätzen des Fraunho-
fer Instituts folgend, annähernd 
mit einem verdoppelten Strom-
verbrauch rechnen müssen. 
Die BI Niedernhausen.Eppstein 
e. V. hat diese Studien nicht zu-
letzt wegen des von der Gemein-
de Niedernhausen beschlosse-
nen Umzugs des Umspannwerks 
aus der Ortsmitte an die Gemein-
degrenzen angeregt, um den tat-
sächlichen Handlungsbedarf für 
dieses Umspannwerk, das Teil 
der gesamten Stromversorgung 
des Rheingau Taunus und Main-
Taunus-Kreises ist, aufzuzeigen. 
Der aufgezeigte zusätzliche Leis-
tungsbedarf in der Stromver-
sorgung wird sich auch direkt in 
der Dimensionierung des Um-
spannwerks, das jetzt schon in 
der Mitte von Niedernhausen 
neben dem Rathaus völlig fehl 
am Platz ist, bemerkbar machen. 
Die Gemeinde hat mit dem ent-
sprechenden Gemeinderatsbe-
schluss klargestellt, dass in der 
Mitte von Niedernhausen keine 
zusätzlichen Flächen für das Um-
spannwerk bereitgestellt werden 
und man keinem Ausbau des 
Umspannwerks an dieser Stelle 
zustimmen wird.
Da von den lokalen Netzbetrei-
bern Syna und Goldener Grund 
dazu bisher noch keine Abschät-
zungen zu bekommen sind, wird 
die BI Niedernhausen.Eppstein 
e. V. ihre Mitglieder und Bürger 
über die Ergebnisse der Studie 
und mögliche Ausblicke in Kürze 
in Form eines weiteren Ultranet-
Forums informieren.

BI Niedernhausen.Eppstein e. V.

Meta-Studie für das Niedern-
hausener Umspannwerk

Senioren-Veranstaltungs kalender
Sonniger Herbst
26.8.21 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
3.9.21 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
30.8.2021 um 14.30 Uhr 
Boccia
31.8.2021 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden in  
Niedernhausen
29.8.2021 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch, 
Herrnackerweg 10 
(Gemeinschaftsraum 
„betreutes Wohnen“)
Nur mit Voranmeldung 
unter Tel. 06127-78822

Teilnahme in Innenräume nur: geimpft/genesen oder aktuell 
 negativ getestet! Bitte haltet die AHA-Regeln ein. Bleibt gesund!
Information: Tel. 06127-7057934



626. August 2021

Nach knapp zwölf Jahren ver-
lässt Pfarrer Michael Koch die 
Johanneskirchengemeinde in 
Niederseelbach und wechselt 
in den Vogelsberg, zurück in die 
Heimat seiner Familie. Am kom-
menden Sonntag (22.8.2021) 
wird Koch vom stellvertreten-
den Dekan Jürgen Noack um 14 
Uhr in einem Open-Air Gottes-
dienst an der alten Linde vor der 
Johanneskirche verabschiedet.
Die Kartons sind längst aus-
gepackt, seine Familie wohnt 
schon im eigenen Haus in Hom-
berg (Ohm). Nur Michael Koch 
sitzt noch im leeren und bereits 
renovierten Pfarrhaus in Nieder-
seelbach. Ein paar Taufen und 
eine Trauung stehen noch an, 
Abschiedsbesuche, Gespräche 
und Einladungen zum Essen. 

Dankbar blickt der 43-jährige 
auf seine Zeit in Niederseelbach, 
Dasbach, Oberseelbach und 
Engenhahn zurück. „Ich konn-
te mich hier voll ausprobieren. 
Das war genial!“, sagt Koch. „Ich 
konnte alles machen und die 
Gemeinde und der Kirchenvor-
stand haben alles mitgemacht.“ 
Keiner, der mit Bedenken neue 
Wege blockiert habe, im Gegen-
teil, in der Gemeinde habe es ein 
großes Vertrauen gegeben sowie 
den Willen mit anzupacken und 
zu helfen. Die Zeit hier habe ihm 
als Berufsanfänger geholfen ein 
eigenes Profil zu entwickeln. 
„Ich nehme viel Selbstbewusst-
sein mit“, sagt er dankbar. 
Michael Koch erinnert sich an 
viele schöne Aktionen, Projekte 
und Angebote, die er – gemein-
sam mit anderen –erlebt hat. Die 
Glaubenskurse seien dabei „das 
Schönste gewesen, was es gab“, 
gibt er unumwunden zu. 

Intensive Gespräche mit Men-
schen 
Jedes Jahr hat Koch „Kurse zum 
Glauben“ angeboten, auch 
in der Coronazeit. Dann bei-
spielsweise zum Thema „Gott 
und das Böse“. Die zahlreichen 
intensiven Gespräche mit den 
Menschen haben ihn in seiner 

Zeit als Pfarrer am meisten be-
eindruckt und geprägt. „Zu den 
Glaubenskursen kamen auch 
etliche, die kurz vor dem Austritt 
aus der Kirche standen“, weiß er 
zu berichten. Die Kurse und In-
halte habe er in den letzten elf 
Jahren immer wieder angepasst. 
Es sollte möglichst authentisch 
sein, das war ihm wichtig. Ge-
nauso, wie das Ziel, den Men-
schen deutlich zu machen, dass 
zu einem christlichen Glauben 
der Zweifel dazugehöre. 

Neue Gottesdienstformate für 
andere Zielgruppen entwickelt
Schon früh analysierte er mit 
dem Kirchenvorstand den Got-
tesdienstbesuch und suchte 
nach neuen Formaten, die für 
andere Zielgruppen geeigneter 
waren. „Für viele ist der traditio-
nelle Gottesdienst heute wie für 
Luther damals die Lateinische 
Messe“, macht Koch ganz deut-
lich klar. Er sei oft unverständ-
lich und lebensfremd. Mit Um-
fragen und Rüstzeiten bereitete 
sich die Gemeinde darauf vor, 
besser und lebensnaher für an-
dere Menschen da zu sein. 
So entstanden beispielsweise 
die KOMM Mit Gottesdienste 
im Gemeindehaus für junge 
Familien mit neuen Liedern, 

Interviewpartnern zu aktuellen 
Themen und einer „Warm-Up“ 
Phase. Er führte Laborgottes-
dienste ein, in denen „auch mal 
verrückte Sachen“ ausprobiert 
werden konnten. Dann seien 
auch andere Menschen gekom-
men. Für ihn selbst hatten diese 
Gottesdienste immer eine be-
sondere Nähe. Unter anderem 
deshalb, weil er dann mal keinen 
Talar trug. „Gottesdienst ist ein 
dialogisches Geschehen auf Au-
genhöhe. Wir sind alle auf einer 
Ebene“, betont Michael Koch. 
Man merkt dem passionierten 
Fischzüchter an, dass ihm die 
Bedürfnisse und Belange der 
Menschen sehr am Herzen lie-
gen. „Wie kann Kirche hier an 
diesem Ort für die Menschen 
da sein? Wo brauchen die Men-
schen hier das Evangelium? Das 
waren die beständigen Fragen, 
die sich der Pfarrer gemeinsam 
mit dem Kirchenvorstand stell-
te. Die Antwort falle von Region 
zu Region unterschiedlich aus 
und deshalb müssten „nicht 
alle Kirchengemeinden alles 
machen“, ist er überzeugt. „Vor 
allem müssen wir zu den Men-
schen die einsam sind.“ 
Auch zu Zeiten von Corona 
schaute Koch genau hin, was die 
Menschen brauchen und bot als 

erster in der Region Zoomgot-
tesdienste an, entwickelte neue 
Formate wie Krippenspazier-
gänge, Andacht am Gartenzaun, 
Podcasts und etliches mehr. 
„Wir müssen unsere Richtung 
ändern, müssen vielleicht viel 
mehr dahin, wo die Leute sind 
und nicht ständig traurig sein, 
dass die Leite nicht dahin kom-
men, wo wir sind“, sagt er nach-
denklich. In seiner Zeit wurde 
die Kinder- und Jugendarbeit 
stark ausgebaut. Der gelernte 
Fundraising-Manager hob zu-
sammen mit Holger Cloß unter 
anderem den Förderkreis KiJu-
Ni aus der Taufe und organisier-
te zahlreiche Spendenaktionen, 
wie die berühmten Benefizes-
sen, zu denen er Theaterstücke 
mit Lokalkolorit schrieb. In sei-
ner Zeit fusionierten die beiden 
Kirchengemeinden Dasbach 
und Niederseelbach zur Johan-
neskirchengemeinde Nieder-
seelbach. Auch die Planungen 
für den Neubau eines Gemein-
dezentrums seien so weit vor-
angeschritten, dass jetzt „nur 
noch gebaut werden muss“, sagt 
er schmunzelnd. 

Teil der Dorfgemeinschaft
Ein Teil der Dorfgemeinschaft 
zu sein, das war Michael Koch 

wichtig. Die Kirchengemeinde 
kooperierte eng mit Vereinen, 
der Feuerwehr und anderen 
Gruppen in den Dörfern. Gottes-
dienste zum Feuerwerfest oder 
dem Backes- und Brunnenfest 
waren eine Selbstverständlich-
keit. Er organisierte zusammen 
mit Kollegen regionale Tauffest 
und die Nacht der Kirchen und 
engagierte sich im Dekanatssy-
nodalvorstand. Er pilgerte, mal 
alleine, mal mit anderen, vor al-
lem um Gott zu begegnen. „Gott 
begegnet man am besten auf der 
Grenze“, sagt der Theologe Paul 
Tillich. Davon ist auch Michael 
Koch überzeugt. „Ich habe in den 
letzten 12 Jahren alles gegeben, 
und bin sehr dankbar für das Er-
lebte“, freut sich Koch. Jetzt sei 
aber die Zeit für einen Wechsel 
und neue Herausforderungen 
gekommen. „Eine Weiterent-
wicklung geht nur, wenn man 
sich umorientiert“, so der Fami-
lienvater von zwei Söhnen. In 
den Pfarrei Deckenbach ist er für 
insgesamt vier Kirchengemein-
den zuständig, darunter auch 
für die Stadt Homberg (Ohm), 
dort hat er eine halbe Stelle. Er 
arbeitet dann mit vier Kirchen-
vorständen und freue sich auf die 
Teamarbeit mit den hauptamtli-
chen Kollegen in der Region.

Dankbarer Abschied
Nach knapp 12 Jahren wechselt Pfarrer Michael Koch in den Vogelsberg

Pfarrer Michael Koch

Niederseelbach

Freiwillige Feuerwehr Niederseelbach 2021 
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, dem 24. Septem-
ber 2021, findet um 20 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus der 
Feuerwehr Niederseelbach 
die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzab-
teilung und des Feuerwehr- 

vereins statt. Wegen der Co-
ronabestimmungen hatte sie 
mehrfach verschoben werden  
müssen. 
Neben Beförderungen und Eh-
rungen stehen die Berichte des 
Wehrführers, Jugendwarts und 

der Kinderfeuerwehrwartin auf 
der Tagesordnung. 
Beim Feuerwehrverein sind 
der Bericht des Vorsitzenden, 
Neuwahlen und Ehrungen vor-
gesehen. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Wein- & Apfelweinstand des Kerbeverein Niederseelbach
Der Kerbeverein Niederseel-
bach zur Förderung des Brauch-
tums e. V. lädt am 28.08.2021 ab 
17 Uhr zum Wein- und Apfel-
weinstand am alten Rathaus in 
Niederseelbach ein. Bis 22 Uhr 
können der köstliche, selbst-
gekelterte und regionale Apfel-

wein der Kerbeborsch und Ker-
bemädsche sowie weitere Weine 
von Klaus Volkmer und Knabbe-
reien verköstigt werden. Neben 
dem kleinen Stand sorgen „Die 
Auroffer“ ab 19 Uhr für musikali-
schen Genuss. Die zünftige Blas-
kapelle begleitet Sie in den aus-

klingenden Abend. Wir freuen 
uns auf einen geselligen Abend 
und die Unterstützung unseres 
Kerbevereins. Für Ihre Sicherheit 
haben wir ein Hygiene- und Ab-
standskonzept entwickelt. Mit 
der Luca-App können Sie Ihren 
Besuch einfach registrieren.

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Königshofen

Mitgliederversammlung 2020/2021  
der Kerbeborsch Königshofen 1981 e. V.

Die Kerbeborsch Königshofen 
laden unter Beachtung der 
COVID19-Hygiene-Regeln zur 
nachgeholten Jahreshauptver-
sammlung für das Jahr 2020 
sowie für die ordentliche Jah-
reshauptversammlung 2021 für 

Sonntag, 5.9.2021 um 18.00 
Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus in Oberjosbach ein. 
Alle interessierten Mitglieder 
werden gebeten, sich für die 
Teilnahme an der Versamm-
lung bei einem der Vorstands-

mitglieder anzumelden. Beim 
Feuerwehrverein sind der Be-
richt des Vorsitzenden, Neu-
wahlen und Ehrungen vorge-
sehen. 
Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Bremthal

Dass Termine mit dem Bürger-
Büro einfach online vereinbart 
werden können, ist bereits eta-
bliert. Inzwischen ist es mög-
lich, für viele weitere Dienst-
leistungen der Stadtverwaltung 
Eppstein über die städtische 
Internetseite online einen Ter-
min zu vereinbaren. Sowohl 
mit dem Smartphone als auch 
mit einem Tablet oder PC mit 
Internetanschluss können für 
mehr als 40 Dienstleistungen 
online Termine in den Rathäu-

sern und im BürgerBüro ver-
einbart werden. „Da uns die 
Pandemie weiter im Griff hat, 
ist uns die Onlineterminverein-
barung wichtig, um es unseren 
Bürgerinnen und Bürgern zu 
ermöglichen, bequem von zu 
Hause oder unterwegs, rund um 
die Uhr mit der Stadtverwaltung 
Termine zu vereinbaren“ freuen 
sich der Eppsteiner Bürgermeis-
ter Alexander Simon und die 
Erste Stadträtin Sabine Berg-
old. „Da wir in Pandemiezeiten 

unsere Rathäuser nicht unein-
geschränkt öffnen können, ist 
es erforderlich, Termine zu ver-
einbaren. 
Die telefonische Erreichbarkeit 
ist aber nur während der allge-
meinen Arbeitszeiten gegeben 
und durch die Vielzahl der An-
ruferinnen und Anrufer kommt 
nicht immer sofort der Anruf 
durch. Daher ist die Onlineter-
minvereinbarung eine wichti-
ge und erfolgreiche Ergänzung 
dazu.“

Termine online im Rathaus oder Bürgerbüro

Der Schulbeginn am 30.08.2021 
ist Anlass für die CDU Oberjos-
bach, für Rücksicht im Straßen-
verkehr zu werben. Dank der 
erweiterten Impfmöglichkeiten, 
ab 12 Jahren, und dem durch-
gehenden Präsensunterricht ist 

Rücksicht ein besonderes Zei-
chen für Sicherheitssolidarität im 
Straßenverkehr. Die CDU weißt 
außerdem darauf hin, dass Ober-
josbach ein „fast 30 km Dorf“ ist. 
Außer in der Niederjosbacher 
Straße gilt überall 30 km. War-

um Hessenmobil die 30 km in 
der Niederjosbacher Straße blo-
ckiert, ist uns rätselhaft. Gemein-
sam für mehr Sicherheit und we-
niger Lärm! Eine gute Sache für 
unseren Ort! Machen Sie mit!
Manfred Racky

Schule beginnt – Rücksicht nehmen
Oberjosbach Oberseelbach

Eine tolle Aktion, die Kirsten 
Martin ins Leben gerufen hat. 
Die Handwerkskünste Sticken 
und Töpfern standen im Sprit-
zenhaus an 3 Tagen im Mittel-
punkt. Das Spritzenhaus, so Frau 
Kirsten, liegt ihr sehr am Herzen. 
Solch kleine Veranstaltungen rü-
cken das tolle Spritzenhaus ver-
dientermaßen in den Focus des 
Dorfes. Die vielen Besucher wa-
ren zufrieden und konnten einen 
Einblick zum Handwerk Sticken 
und Töpfern bekommen. 
Frau Martin ist gelernte Büro-
kauffrau und seit nun über 30 
Jahren Stickerin mit Leib und 
Seele. Eine kleine Auslese ih-
rer Handwerkskunst: Kissen, 
Wandbehang, bespannte Bret-
ter, Handtücher Bilder etc. hat 
sie liebevoll im Spritzenhaus 
ausgestellt. Für Kunden hat sie 
einen liebevollen Stickspeicher 

– 110  qm – am Eichwald ein-
gerichtet. Frau Godmann zeigt 
Produkte ihrer Töpferkunst. Sie 
ist seit 30 Jahren am Töpfern 
und hat ihr Atelier in Oberseel-
bach. Mit 20 Jahren hatte sie erste 
zum Mal Materialien des Töpfern 

in der Hand und seitdem nicht 
mehr losgelassen. Sie töpfert 
ausschließlich Gartenkeramik 
wie: Pflanzgefäße, Garten-Ste-
len, Figürliches mit verschiede-
nen Materialien. 
Haiko Kuckro

Wir sind Oberseelbach

„Ein kreatives Dorf ...“

Handwerkskunst im Spritzenhaus (Bild: HK Pictures)
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SVN mit perfektem Saisonstart
Die erste Mannschaft des SVN 
fuhr ersatzgeschwächt durch 
acht Urlauber zum Ligakon-
kurrenten TuS Breithardt und 
wollte trotzdem was Zählbares 
mitnehmen. Die SVN-Elf war 
ab der 1. Spielminute Hoch-
konzentriert bei der Sache, aber 
hatte etwas Abstimmungspro-
bleme durch die neu formierte 
Mannschaft. Es dauerte ein paar 
Minuten, bis man passende Lü-
cken finden konnte, ab der 20. 
Minute hatte man dann auch 
bessere Gelegenheiten Rich-
tung Tor des TuS. In der 35. Mi-
nute war es wieder Neuzugang 
Matthias Bernert der den SVN, 
nach Vorlage von Quintin Torke, 
in Führung brachte. Bereits fünf 
Minuten später erhöhte Kapitän 
Patrick Hammesfahr auf 0:2 und 
so ging es auch in die Halbzeit-
pause. Außer einem Fernschuss 
hatte Breithardt keine nennens-
werte Torchance in der ersten 
Hälfte. Direkt nach Wiederan-
pfiff nutzten die Breithardter 
eine Nachlässigkeit in der Seel-
bacher Abwehr und verkürzte 
in der 46. Minute auf 1:2. Aller-
dings konnte der SVN bereits 
fünf Minuten später wieder den 
alten Abstand herstellen als Ke-
vin Detloff einen Handelfmeter 
zum 1:3 verwandelte. Breithardt 
versuchte weiter dagegen zu 

halten und erspielte sich noch 
zwei Chancen, die aber unge-
nutzt blieben. Serkan Kahraman 
erhöhte in der 70. auf 1:4. Vor-
ausgegangen war eine Kopfball 
Vorlage von Marco Wagener, der 
in der Situation mit dem Torwart 
zusammenprallte und kurz lie-
gen blieb. Glücklicherweise 
ohne folgen. Die Seelbacher 

standen gut und spielten weiter 
konzentriert. Patrick Hammes-
fahr mit seinem zweiten Tref-
fer, setze in der 89. Minute den 
Schlusspunkt zum 5:1. Am Ende 
ein hochverdienter Auswärts-
erfolg der Blau-Gelben, die ab-
soluten Willen und eine starke 
Leidenschaft an den Tag legten, 
um die drei Punkte mit zurück 
an den Heideborn zu nehmen. 
Aufstellung: N. Wagner, A. Ruc-
co, K. Detloff, J. Linke, M. Nadir, 
Q. Torke, C. Hofmann, P. Ham-
mesfahr, M. Bernert, S. Kahra-
man, M. Wagener, L. Kupfer, R. 
Ahsen, V. Habitzreuther

Zweite Mannschaft nach Rück-
stand ebenfalls erfolgreich.
Auch die Zweite Mannschaft des 
SVN gewinnt in Breithardt. Die 
erste Halbzeit spielten die Blau-
Gelben gut, verpassten es aber 

in Führung zu gehen. Nach der 
Pause spielte plötzlich nur noch 
Breithardt. Tim Liebisch parier-
te mehrere Chancen gut, war 
aber in der 68. Minute macht-
los als Marcel Rock das 1:0 für 
die Gastgeber besorgte. Seel-
bach spielte fahrig und zu un-
genau, trotzdem gelang Manuel 
Schönfeld sechs Minuten später 
der Ausgleich. Was nun folgte 
war eine Schlussphase, die am 
Ende die Seelbacher zum Fei-
ern brachte. Daniel Rock brach-
te Breithardt zwar nochmal mit 
2:1 in Führung, aber die Seel-
bacher steckten nicht auf und 
landeten in der 86. und 87. Mi-
nute einen Doppelschlag durch 
Spielertrainer Raphael Mathieu 
und Sebastian Mehring zum 2:2 
bzw. 2:3. Am Ende ein glück-
licher Sieg für die Seelbacher 
Jungs, aber danach fragt am 
Ende keiner mehr. Aufstellung: 
T. Liebisch, V. Habitzreuther, H. 
Libbach, M. Schäfer, N. Wagner, 
L. Kupfer, S. Mehring, L. Müller, 
N. Schwadtke, M. Schönfeld, M. 
Falkenberg, M. Eichler, R. Mat-
hieu, J. Lenz
Nächste Spiele:
29.08.2021, 13.00 Uhr SV Seit-
zenhahn II vs. SV Niederseel-
bach II
29.08.2021, 15.30 Uhr SV Seit-
zenhahn vs. SV Niederseelbach

Fußball

Die Einschränkungen der Pan-
demie machten es der Feuer-
wehr Niederjosbach nun 
möglich, erst jetzt im Juli Ein-
ladungen zu Präsenz-Jahres-
hauptversammlung 2020 mit 
den Berichten der vergangenen 
beiden Jahre in den größeren 
Vereinssaal von Niederjosbach 
auszusprechen. Wehrführer Pat-
rick Gruß begrüßte die Angehö-
rigen und Kameraden/-innen 
der Einsatzabteilung, der Alters- 
und Ehrenabteilung, den Stadt-
brandinspektor Mario Mezga, 
Bürgermeister Alexander Simon 
und Ortsbeirat Dr. Christoph 
Striedter. Nach der Ehrung der 
verstorbenen Kameraden freute 
sich in seinem Grußwort Alex-
ander Simon zunächst über die 
wieder gewonnene Präsenz und 
darüber, wie doch vergleichswei-
se gut die Feuerwehr mit ihren 
Online-Übungsdiensten durch 
die Pandemie kam. Den Dank 
von Ortsvorsteherin Andrea Sehr 
für die unersetzlichen Dienste 
der Wehr für den Ort überbrachte 
Ortsbeirat Dr. Christoph Stried-
ter und GBI Mario Mezga erläu-
terte die strengen Maßnahmen 
und Vorschriften während der 
Pandemie, die aber die Einsatz-
bereitschaft gesichert hätten. 
Im Jahre 2020 hatte die Einsatz-
abteilung 32 und die Alters- und 
Ehrenabteilung 22 Mitglieder, 
berichtete Patrick Gruß. In Aus- 
und Weiterbildungen auf Kreis- 
und Landesebene wurden 6 
Lehrgangsarten mit 381 Dienst-
stunden besucht und in Einsät-

zen für Brand, Hilfeleistungen 
und Fehlalarme nahezu 200 
Stunden geleistet. Insgesamt 771 
ehrenamtliche Arbeitsstunden. 
Für die Kinder- und Jugendbe-
treuung sind über 500 Stunden 
aufgewendet worden. Im März 
kam das CoronaVirus, das alle 
Vorhaben und Ideen über den 
Haufen warf und Übung-, Ar-
beits- und Techn. Dienst ein-
gestellte. Lediglich der Einsatz-
dienst wurde aufrecht erhalten. 
Auch die Kinder-, und Jugend-
feuerwehr mussten ihren Dienst 
quittieren. Erst im Sommer war 
es wieder möglich, Übungen 
unter Coronabedingungen und 
personell begrenzt durchzufüh-
ren. Im Herbst wiederum sind 
die Infektionszahlen wieder ge-
stiegen, so dass alles wieder he-
runtergefahren werden musste. 
Sitzungen, Versammlungen 
und Übungen konnten ab die-
sem Moment nur online abge-
halten werden. Er dankte allen 
für ihre Einsatzbereitschaft und 
die geleisteten Stunden in allen 
Bereichen trotz der komplizier-
ten Umstände. Die Jugendfeu-
erwehrwartin Christina Ha-
chenberger betreut derzeit mit 
ihrem Team Julia Klein, Annie 
Klein, Jan Morgenstern, Jannik 
Fritsch, Lukas Seebold und Mar-
vin Mauer 14 Jugendliche in der 
Jugendwehr. Nach der erfolg-
reichen Tannenbaumaktion im 
Januar unterbrach Corona den 
normalen „Betrieb“ und erfor-
derte einen Online-Unterricht. 
Mit einem Sommer-Ferien-Rät-

sel- und Fotogrußpäckchen im 
August. Nach den Sommerferien 
war ein Treffen in zwei Gruppen 
wieder möglich. Mit einem Hy-
gienekonzept und Disziplin der 
Jugendlichen konnten wieder 
ein paar tolle Übungen gemacht 
werden. Nach den Herbstferien 
war schon wieder Schluss – der 
2. Lockdown kam. Keine ge-
meinsamen Übungen mit Grill-
abenden, kein Zeltlager, keine 
Feste und Wettkämpfe, keine 
Tagesausflüge, auch das geliebte 
Plätzchenbacken und der Weih-
nachtmarkt fanden nicht statt, 
bedauerte sie. Und dankte herz-
lich allen Beteiligten der heimi-
schen Jugendwehr für ihre Mit-
wirkung.
Dagmar Gräber, Kinderwartin, 
betreute mit ihrem Team in 235 
Stunden die Kinder der Wehr. 
Auch ihre Aktivitäten litten un-
ter den Einschränkungen durch 
die Pandemie. Nur Anfang des 
Jahres stand im Unterricht die 
Erste Hilfe im Mittelpunkt und 
zu Fasching wurde der Mann-
schaftsraum in eine Disco um-
gewandelt. Nach Ostern hatten 
die Kinder einen Ordner, mit 
dem sie feuerwehrtechnische 
Aufgaben lösen konnten. Erst im 
September konnten wieder in 
kleinen Gruppen Übungen ge-
macht werden. 2 Kinder traten 
mit Urkunden für ihre „Leistun-
gen“ in die Jugendwehr über. Jan 
und Denis drehten im Dezember 
Videos mit feuerwehrtechni-
schem Inhalt. Sie bedankte sich 
bei ihrem Stellvertreter Jan Mor-
genstern, dem Betreuerteam 
mit Denis und Sandra Straube, 
Annie Klein, Rieke Gruß und bei 
allen Kameraden und Eltern, die 
so tatkräftig unterstützt haben. 
In Anerkennung ihrer geleiste-
ten Arbeit in der Jugendwehr 
erhielten die Florians-Medaillen 
in Bronze Julia-Katharina und 
Ann-Cathrin Klein, Dagmar und 
Christoph Gräber und in Silber 
Christina Hachenberger. 
Schließlich wünschte Patrick 
Gruß den Kameraden im Ein-
satz im Katastrophengebiet eine 
glückliche Heimkehr und hoffte, 
dass bald wieder ein normaler 
Betrieb der Feuerwehr möglich 
sein wird.
Eberhard Heyne

Rückblick 2020 der Feuerwehr Eppstein-Niederjosbach

Blick in die Versammlung der Feuerwehr Niederjosbach mit dem 
gebotenem Abstand

Sport

Wie der Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins Niederjosbach, 
Jens Hachenberger in seiner 
Begrüßung erwähnte, wird in 
dieser Mitgliederversammlung 
auch die Jahreshauptversamm-
lung für 2019 wiederholt. Nach 
dem Gedenken an die, in den 
Jahren 2019 und 2020, 10 ver-
storbenen Mitglieder, berich-
tete er über die Ereignisse und 
Aktivitäten rund um den Feuer-
wehrverein in den beiden Jah-
ren. 
Zwölf Ehepaaren wurde zu 
ihrem Hochzeitsjubiläum, 27 
Mitgliedern zu einem runden 
Geburtstag von 70, 80 und 90 
Jahren sowie 22 treuen Vereins-
mitgliedern zu ihrer langjähri-
gen Mitgliedschaft von 25, 50 
und 60 Jahren gratuliert. Dar-
unter Alois Ickstadt für 75 Jahre 
Vereinstreue. Einschließlich der 
Anzahlung und Raten für den 
MTF von 20 T€ bzw. über 7.000 
€ wurden vom Feuerwehrverein 
für Zwecke der Einsatzabteilung 
in den beiden Jahren 2019 und 
2020 fast 30.500 € ausgegeben. 
Die von derzeit 305 Mitgliedern 
im Verein aufgebracht wurden. 
Der traditionelle Frühschop-
pen am 1. Mai 2019, die Vater-
tagswanderung und das Ver-
einspokalschießen sowie das 

Partnerschaftstreffen mit der 
Partnerfeuerwehr aus Wai-
ern/Feldkirchen in Kärnten/
Österreich hatten viel Freude 
gemacht. Die Kameraden/-in-
nen aus Kärnten kamen zum 
35.  Jubiläum mit einem voll 
besetzten Reisebus zu Besuch. 
Im August erfolgte ein Gegen-
besuch von ein paar Mitglie-
dern – wie in jedem Jahr – zum 
Seefest der Partnerfeuerwehr 
in Waiern. Im September fand 
der Gusbach Cup statt und den  
St. Martinsumzug der Jugend 
und Kinderfeuerwehr unter-
stützte der Verein durch Pla-
nung und Equipment. Die 
Jahresabschlussfeier und die 
Beteiligung mit 2 Ständen am 
Adventsmarkt sowie der Niko-
lausdienst und das Turmblasen 
beschlossen das Jahr 2019. 
Wegen der verspäteten Einla-
dungen wird jetzt, so der Vorsit-
zende, die Versammlung wie-
derholt, ebenso die Wahlen und 
die Vereinskasse geprüft. (Wir 
berichteten seinerzeit). Wegen 
der Corona Pandemie fanden 
alle Veranstaltungen entweder 
nicht oder als Online-Sitzungen 
statt. Die Kassenprüfer befan-
den die Kassenführungen bei-
der Jahre ohne Beanstandungen 
und beantragten Entlastung des 

Vorstandes. Die auch mit einer 
Enthaltung bzw. einstimmig 
erteilt wurde. Für die Führung 
der Vereinskasse bedankte sich 
Jens Hachenberger bei Jochen 
Ritschel, der für eine erneute 
Wiederwahl nicht mehr zur Ver-
fügung stand. 
Unter der Wahlleitung von Hel-
mut Gräber wurden Jens Ha-
chenberger als 1. Vorsitzender 
und zu seinem Stellvertreter 
Rainer Kilb einstimmig gewählt. 
Neuer Kassierer wurde Christi-
an Dörr und Julia Klein in ihrem 
Amt als Schriftführerin bestä-
tigt. Beisitzer für die nächsten 
5 Jahre sind Christina Hachen-
berger, Sven Kilb und Rüdiger 
Höpfner. Für das Geschäftsjahr 
2021 sind Christian Böttcher, 
bzw. 2022 Christoph Gräber 
Kassenprüfer. Die nächsten Ter-
mine sind am 03.September der 
Weinstand auf dem Dorfplatz, 
am 20.November die Jahres-
abschlussfeier des Vereins, am 
6.Dezember der Adventsmarkt 
und Nikolaus sowie am 24.De-
zember das Turmblasen. Jens 
Hachenberger dankte dem Vor-
stand und den Mitgliedern für 
ihre Vereinstreue und für ihre 
Mitwirkung bei den Vereinsak-
tivitäten.
Eberhard Heyne

Feuerwehrverein unterstützte 
wirkungsvoll die Einsatzabteilung

Niederjosbach

Die Florians-Medaillen haben bekommen Dagmar Gräber, Julia Klein, Christina Hachenberger,  
Christoph Gräber es fehlt Ann-Cathrin Klein (v. l. n. r.)

Verbandsliga: SV Niedernhau-
sen – TSV Steinbach II  0:1 (0:0)
Die SVN- Fans warteten im ers-
ten Punktspiel der neuen Saison 
in der Autalarena nach dem 
überzeugenden Auswärtssieg 
zum Saisonstart in Pohlheim 
erneut eine gute Teamleistung 
der Autaltruppe. Das sah in der 
ersten Viertelstunde auch ganz 
danach aus, denn gute Chancen 
zur Führung waren  vorhanden. 
Es folgte bis zur Halbzeit eine 
ausgeglichene Partie mit wenig 
herausgespielten Einschuss-
möglichkeiten. Mit Beginn des 
zweiten Durchgangs kamen die 
Gäste mit zunehmender Spiel-
zeit immer besser ins Spiel mit 
einer kompakten, ballsicheren 
Spielweise. SVN-Torhüter Tim 
Burghold hielt den SVN mit 
guten Reflexen bis zur 60. Mi-
nute im Spiel, konnte aber die 
Führung der Gäste auch nicht 
verhindern. In der Folge waren 
die Gäste mit einer geschlos-
sen Mannschaftsleistung weit-

gehend spielbestimmend. Der 
Auswärtssieg der Gäste muss 
nach dem Spielgeschehen als 
gerecht eingestuft werden, denn 
der SVN konnte an diesem Tag 
in der Spielöffnung keine weite-
ren Torchancen herausspielen. 
Nun geht es für den SV Niedern-
hausen am kommenden Sonn-
tag zum Auswärtsspiel beim FC 
Gießen II. Sollte die Autaltruppe 
erneut eine gute Auswärtsleis-
tung abrufen können, liegt ein 
Punktgewinn im Bereich des 
Möglichen. Der SV Niedern-
hausen spielte mit Burghold, 
Uworuya, Reusing, Berg, Ofo-
su, Waldraff, Benariba, Brewer, 
Burkhardt, Ulm, Frusteri (Rebic, 
Adou, Gudenkauf)

Der SV Niedernhausen II holt 
einen verdienten Punkt gegen 
den SV Italia
SV Niedernhausen II – SV Italia 
Wiesbaden 1:1 (0:1)
Besonders im ersten Durchgang 
hatte der SV Niedernhausen II 

das Heft in der Hand, ließ je-
doch die Einschussmöglichkei-
ten liegen. Effektiver waren die 
Gäste mit dem Führungstreffer 
zum 0:1. Aber die Mannschaft 

um Spielertrainer Lars Hanson 
bewies im zweiten Durchgang 
großen Teamgeist und drängte 
die Gäste zusehends mehr in 
die Defensive. In der 75. Minute 
verwertete Champ Glassner eine 
langgezogene Flanke mit unhalt-
barem Kopfball zum  Ausgleich, 
der sicherlich als hochverdient 
einzustufen ist. Am kommen-
den Sonntag gastiert der SVN 
II auf dem Spitzkippel bei der 
Spvgg Sonnenberg, die beide 
bisherigen Saisonspiele gewin-
nen konnte. Der SVN II spielte 
mit Baumann, Zinfolino, Bilke, 
Zampach, Hemerat, Doerr, Ös-
treich, Cece, Marquardt, Muric, 
Ahmed, Hanson, Glassner.
Harald Schmidt

Fußball

SV 1913 Niedernhausen e. V.

Der SV Niedernhausen kann 
nicht an die gute Leistung zum 
Saisonstart anknüpfen
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Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de

Familienanzeigen

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Stellen anzeigen 

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Kaufm. Mitarbeiterin
(m/w/d) in Vollzeit

zur Team-Unterstützung und
Übernahme spannender Projekte

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Format: 60 mm / 2Sp.
Gebiet: Kombi: ? €

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Kleinanzeigen –  
gewerblich

Kleinanzeigen – 
privat

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 diakoniestation.niedernhausen@ekhn.de 
 www.diakoniestation-niedernhausen.de 
Telefon 06127 / 2685. 

 
 Diakoniestation Niedernhausen/Eppstein 
 

Wir möchten uns als Arbeitgeber bewerben: 

 Unser Team steht für einen kollegialen und wertschätzenden Umgang untereinander.  
Wir sind offen für alle Menschen, unabhängig vom Background oder der sexuellen 
Orientierung.   

 Wir zahlen nach dem Tarifvertrag  KDO plus Zulagen und Sozialleistungen.  

Wir bieten:  

 Zuschüsse in Form von Sonderurlaub oder finanzielle Zuschüsse  
(familiäre  Ereignisse, Gesundheitsförderung, etc.) 

 Unterschiedliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten- wir sind dabei auch offen für Ihre 
Ideen! 

 flexible Arbeitszeitmodelle 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich gerne ganz unkompliziert per E-Mail  
oder Telefon, damit wir uns kennenlernen können. 

Dr. Anni Signon
Wir nehmen Abschied von

Angela Signon und Daniela Geyer
sowie alle Angehörigen und Freunde

Dipl. Chemikerin
* 16. Dezember 1928   † 13. August 2021

Die Beerdigung findet am Montag, den 30. August 2021 um
11.00 Uhr auf dem Friedhof Melaten (Eingang Piusstraße)
in Köln statt.

Danziger Straße 10, 65527 Niedernhausen

Auf Wunsch der Verstorbenen bitten wir um eine Spende zugunsten
der SOS-Kinderdörfer, IBAN: DE11 4306 0967 2222 2000 04, 
Verwendungszweck: Trauerspende Dr. Anni Signon

Älteres Ehepaar in 
Niedernhausen sucht Hilfe  
im Haushalt 1x wöchentlich,  
für 2–3 Std.
Tel. 06127 9161205

„Sie suchen ein solides 
amerik. Paar oder eine 
Familie bei der US Army 
Wiesbaden als Mieter oder 
Käufer für Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung?“ Gerne auch 
ältere Objekte. Ich biete 
Ihnen die Kontakte und die 
zweisprachige Begleitung der 
kompletten Abwicklung.
Kontakt: Jessica Dreyer/Email: 
us-relocation-wi@web.de
Telefon: 0178-378 5000“

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 Verlosung für  
VIP-Leserinnen und -Leser

Zum Ende der Ferien legen wir 
wieder mit den Verlosungen 
los. Diese Woche gibt es einen 
Einkaufsgutschein im Wert 
von 25 Euro für die  
Metzgerei Ullrich.

Alle VIP-Leserinnen und  
-Leser  melden sich per E-Mail 
mit dem Betreff „Wurst“. 
Einsendeschluss ist der  
29. August 2021  
(E-Mail: haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de).

http://www.wm-aw.de
mailto:us-relocation-wi@web.de

